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Geistliches Wort

Manche Menschen bleiben in Erinne-
rung: zum Beispiel eine unserer enga-
gierten Frauen aus dem Frauenkreis. 
Sie kam immer mit ihrem eigenen Ge-
sangbuch in den Gottesdienst. Wenn 
sie vor dem Gottesdienst noch etwas 
Zeit hatte, vertiefte sie sich in die hin-
teren Seiten und legte ihr Lesezeichen 
hinein.
Als einmal nach einem Gottesdienst 
zum Kirchencafé eingeladen wurde, 
hatte sie ihr Gesangbuch in der Kir-
chenbank liegen gelassen. Nach einer 
fröhlichen Runde gingen alle nach 
Hause. Das Gesangbuch blieb in der 
Kirche zurück. Ich war neugierig und 
schaute, an welcher Stelle ihr Lesezei-
chen eingelegt war. Vermutlich las sie 
zuletzt vor dem Gottesdienst den 63. 
Psalm. Dieser Psalm war bereits den 
ersten Christen als Morgengebet ge-
läufig und vertraut – so wie heute in 
der älteren Generation Psalm 23.
Im 63. Psalm wird die Sehnsucht nach 
Gott ausgesprochen, der geholfen hat. 
Zugleich erzählt der Psalm, dass der 
Beter oder die Beterin am Tag und in 
der Nacht über Gott nachsinnt und 
sich dankbar aller der guten Taten er-
innert, die Gott getan hat. 
Alles Nachsinnen mündet dann in 

dem Satz, der im August Monatsspruch 
ist: Gott ist Helfer; er breitet seine 
Güte wie Flügel aus, unter denen 
der Mensch frohlockt. Bei dieser 
wohligen Geborgenheit bleibt es dann 
aber nicht; in den Versen 10 und 11 erin-
nert sich der Beter oder die Beterin, dass 
andere ihn oder sie verderben wollten, 
Gott aber behütete. Psalmen sind Ge-
bete, die keiner Wahrheit aus dem Weg 
gehen und nichts schönreden. In diesen 
Gebeten leuchtet die Wahrheit.
Das sollte sie in Gebeten immer. Mit 
Schönreden ist beim Beten nieman-
dem geholfen. Manchmal nimmt der 
Schmerz überhand. Dann gibt es nur 
eine Hilfe: dass der Schmerz zu Wor-
ten und zur Klage findet. Wir wissen oft 
nicht, warum etwas sein muss. Wir wis-
sen aber hoffentlich noch, wohin wir uns 
mit unseren Klagen wenden können. 
Und wir vergessen später hoffentlich 
auch nicht, wem unser Dank gilt, wenn 
das Leben wieder gnädig zu uns ist. 
Psalmen gibt es auch, damit wir nicht 
immer eigene Worte finden müssen. 
Wir dürfen uns jederzeit anlehnen an 
die alten Worte, die sagen: Gott ist mein 
Helfer; unter dem Schatten seiner Flü-
gel frohlocke ich.
Frohlocken konnte auch die Eigentüme-
rin am nächsten Morgen, als sie ihr ver-
gessenes Gesangbuch entgegennahm: 
„Ich brauche es jeden Morgen für mein 
Morgengebet“, sagte sie und ging froh 
ihres Weges.
Ich wünsche allen, dass Gott viele sol-
cher frohen Momente schenkt, weil Be-
ten zur Gewohnheit geworden ist.

Ihre Pfarrerin Beatrice Rummel

Beten kann zur Gewohnheit werden
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Gemeindeleben

Am Samstag, den 13. Mai 2023, war 
es wieder soweit für den alljährlichen 
Familienausflug der Schwester-
kirchgemeinden im Frühling mit 
dem Ziel Kletterpark am Mittel-
teich in Moritzburg.
Auf der Strecke von Radebeul Ost nach 
Moritzburg kamen im Sommerwagen 
des nostalgischen Dampfzuges große 
und kleine Mitfahrer voll auf ihre Kos-
ten. Eine reichliche frische Brise, ver-
mengt mit dem 
Geruch ver-
heizter Kohle, 
das laute Tuten 
und Klingeln 
in der Ortslage 
von Radebeul, 
die romanti-
sche Natur des 
Lößnitzgrun-
des und der 
Moritzburger 
T e i c h l a n d -
schaft machten die Fahrt zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Der knapp 
3 km lange Wanderweg führte vom 
Bahnhof der Schmalspurbahn vor-
bei an Rapsfeldern über das Barock-
schloss und durch den Park mit den 
großen alten Bäumen direkt zum Mit-
telteich. Dabei stießen auf halber Stre-
cke weitere Ausflügler aus den Schwes-
terkirchgemeinden dazu, die mit dem 
PKW angereist waren. Gestärkt vom 
mitgebrachten Picknick wurden dann 
die etwa 40 Kletterer entsprechend ih-
rer Größe und Fähigkeiten in die Gurte 
eingewiesen. Nach reichlich zwei Stun-
den Kletterabenteuer, Kaffee und Ku-

chen begaben sich alle wieder auf den 
Rückweg nach Dresden. 
Zum Abschluss dieses erlebnisreichen 
Tages trafen sich die Ausflügler mit 
einigen Daheimgebliebenen im Gar-
ten der Zionskirche zum Abendessen. 
Für die Kinder und Jugendlichen gab 
es auf der Leinwand im Kirchsaal noch 
den vergnüglichen Film „Rennschwein 
Rudi Rüssel“, bevor sie sich dann ihre 
Schlafstätte mit Isomatte und Schlaf-

sack entweder im Garten oder im Ge-
meindesaal einrichteten.  Nachdem 
am Sonntagmorgen die 20 Übernach-
tungsgäste gefrühstückt hatten, wur-
den sie von ihren Eltern abgeholt oder 
gingen allein nach Hause. 

Das Fazit aller Teilnehmer war, 
dass es ein gelungener Ausflug 
und erlebnisreicher Tag in fröh-
licher Gemeinschaft war! Dafür 
gilt Anna-Magdalena Buchmann 
und allen Helfern ein herzliches 
Dankeschön.

Das war unser Familienausflug

Christiane Petzold
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Gemeindeleben Zusammen Gottes Schöpfung bewahren

Unser ökumenisches Sommerfest in St. Paulus und Zion war am 1. Juli 2023

Allen großen und kleinen Mitwirkenden und Helfern, die zum Gelingen dieses schönen 
gemeinsamen Festes beigetragen haben, gilt ein großes DANKESCHÖN!

Ökumenisches Sommerfest
St. Paulus und Zion

1. Juli 2023

Zusammen Gottes Schöpfung bewahren

Grafiken: Pfeffer; Thorben Wengert_pixelio.de
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Gemeindeleben ÖkumeneZusammen Gottes Schöpfung bewahren

Unser ökumenisches Sommerfest in St. Paulus und Zion war am 1. Juli 2023

zum Kinder-
musical
„Leben 
im All” in 
Paulus

zum öku-
menischen 
Gottesdienst
in Paulus

zum Kaffee-
trinken im 
Paulusgarten

und viele kamen...

zum 
Posaunen-
chor aus 
Zion

zu Spiel und 
Spaß im 
Zionsgarten

zum 
Abendimbiss
in Zion

zur 
Austellungs-
eröffung
in Zion...

mit Werken

von Matthias 
Kleemann

Allen großen und kleinen Mitwirkenden und Helfern, die zum Gelingen dieses schönen 
gemeinsamen Festes beigetragen haben, gilt ein großes DANKESCHÖN!

Ökumenisches Sommerfest
St. Paulus und Zion

1. Juli 2023

Leider müssen wir in der online-Version des Gemeindebriefes, aus datenschutz-
rechtlichen Gründen, auf Fotos vezichten. 

Wir verweisen freundlich auf die gedruckte Ausgabe.
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Kirchenvorstand informiert

Auch die vielen Veränderungen, die 
dieses Sakrament bereits erfahren hat, 
beleuchtete Pfarrerin Rummel.
Anschließend diskutierten wir inten-
siv das Für und Wider des Abend-
mahls mit Kindern und konnten uns 
schließlich auf einen Vorschlag für die 
Modalitäten und die Schritte bis zur 
Umsetzung einigen, welcher dann in 
der  KV-Sitzung am 27. Juni 2023 ein-
stimmig beschlossen wurde:
Unsere Gemeindepädagogin Anna-
Magdalena Buchmann und Pfarrerin 
Beatrice Rummel werden im Schul-
jahr 2023/24 im Rahmen des offenen 
Kindertreffs und des Konfirmanden-
unterrichts an mehreren Terminen 
das Abendmahl mit den 8-13 Jährigen 
besprechen. Auch die Eltern sollen in 
diese Hinführung mit einbezogen wer-
den, so dass vielleicht sogar noch die-
ses Jahr in einem festlichen Familien-
gottesdienst das Abendmahl neu mit 
den Kindern gefeiert werden kann.

Am 10. Juni lud unsere Pfarrerin Be-
atrice Rummel zur KV-Klausurtagung 
mit dem Thema Abendmahl in ihre 
Pfarramtswohnung auf der Wind-
bergstraße ein. Dabei wurde zunächst 
theologisch die Geschichte und die Be-
deutung des Abendmahls erläutert. Im 
Abendmahl zeigt sich geschenkte Ver-
gebung, geschenkte Gnade Gottes und 
geschenkte Gemeinschaft Jesu Christi. 

Bericht zur Klausurtagung des Kirchenvorstands

Christiane Petzold

Nutzen Sie für Ihre Überweisung: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Zionskirche
IBAN: DE48 3506 0190 1607 4000 12
Verwendungszweck: RT-Nr. 0920 Flügel

Spendenstand „Eine Taste für Zion“
Allen Spendern gebührt ein herzlicher Dank für die Unterstützung bei der Finan-
zierung der Generalüberholung unseres Bechstein-Flügels, der nun wieder in neu-
er Schönheit im Saal zu sehen und zu hören ist. Allerdings reicht das bisherige 
Spendenaufkommen bei weitem nicht aus, die entstandenen Kosten zu decken. 

Bitte spenden Sie deshalb auch weiterhin für 
die Aktion „Eine Taste für Zion”. 

Dorothee Eychmüller und Gerd Grabowski



                            Kinder, Jugend und Familien    

Wir laden herzlich ein!
Offener Kindertreff (1. bis 6. Klasse)
Donnerstags ab 15.15 Uhr, ab 31. August
(nicht in den Schulferien): 
   • Biblische Geschichten erzählen, bis 3. Klasse
   • 16.00 Uhr Gemeinsames Essen, Trinken, Spielen 
      und Basteln mit allen Kindern bis Klasse 6
• 16.30 bis 17.15 Uhr Themenangebote Klasse 4 – 6
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Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang
27. August, 9.30 Uhr   Thema: „Segen” in Auferstehung
„Living Water“  Jugendgottesdienst 
2. September, 19.00 Uhr in Zion

Religiöse Kinderwoche mit St. Paulus 
2. bis 6. Oktober Thema: „Ich sehe was, das du nicht siehst“
Anmeldung bei Frau Buchmann oder in St. Paulus

Auch für die 7. Klasse beginnt nun bald der Konfirmandenunterricht und damit 
die Zeit der Vorbereitung auf die Konfirmation am 8. Juni 2025 in der Zionskir-
che. Das bedeutet, auf den Spuren Jesus zu 
sein und unsere Kirchgemeinden noch bes-
ser kennenzulernen. Es gibt dabei viele Ge-
legenheiten, über Fragen des christlichen 
Glaubens ins Gespräch zu kommen.
So wollen wir uns gleich in unserer ersten 
Zusammenkunft am 8. September, 16.00 
Uhr mit der Sonderausstellung „Von Genen 
und Menschen“ im Hygienemuseum zum 
Thema „Schöpfung“ befassen.
Mit den Jugendlichen der Annen-Matthäus-Gemeinde werden wir unsere Rüstzeit 
vom 20. bis 22. Oktober in Bautzen verbringen (Info und Anmeldung im Pfarr-
amt) und das erste Konfi–Jahr am 14. Juni mit einer gemeinsamen Übernachtung 
in der Annen- oder Matthäuskirche abschließen.
Der Konfirmandenunterricht von Zion und Paul-Gerhardt für die 7. und 8. Klasse 
findet freitags 17.15 bis 18.00 Uhr Rathausstr. 4 statt (Bus 166/66) und der Infoa-
bend für Eltern und Konfirmanden am 1. September, 19.00 Uhr Windbergsstr. 20.
Wir freuen uns auf Euch!
Anna-Magdalena Buchmann, Gemeindepädagogin; Beatrice Rummel, Pfarrerin

Herzliche Einladung an die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der 7. und 8. Klasse



Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?

3. September
13. So.n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst / Pfr. Sawatzki
Kollekte: Diakonie Sachsen 9.30 Uhr Gottesdienst 11.00 Uhr Gottesdienst

(Gittersee)

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Kigo

(Annenkirche)

10. September
14. So.n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pfrn. Rummel 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Jubelkonfirmation

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

(Coschütz)

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Jubelkonfirmation
(Auferstehungskirche)

17. September
15. So.n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst / Präd. Estel
mit Kurrende und Blockflöten

Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

9.30 Uhr Gottesdienst
eingeschl. Abendmahl

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

(Gittersee)

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
(Annenkirche)

24. September
16. So.n. Trinitatis

9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest aller Schwesternkirchgemeinden in Auferstehung, siehe Seite 12

1. Oktober
17. So.n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. i.R. Führer 9.30 Uhr Gottesdienst
anschl. Abendmahl

9.30 Uhr Gottesdienst
(Gittersee)

11.00 Uhr Gottesdienst
(Annenkirche)

Gottesdienste
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Gottesdienste in Zion

Kollekten, deren Zweck nicht genannt ist, verbleiben in den eigenen Gemeinden.

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.

Zion Auferstehung Paul-Gerhardt Annen-Matthäus

6. August
9. So. n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst / Pfrn. Rummel 9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst

mit Taufe
(Gittersee)

11.00 Uhr Gottesdienst
(Matthäuskirche)

13. August
10. So.n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pfrn. Rummel
Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche

Arbeitsgemeinschaften und Werke
9.30 Uhr Gottesdienst

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

(Coschütz)

11.00 Uhr Gottesdienst
(Annenkirche)

20. August
11. So.n. Trinitatis

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Theaterplatz
11.00 Uhr Start- 

Familiengottesdienst
(Matthäuskirche)

27. August
12. So.n. Trinitatis

9.30 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang in der Auferstehungskirche
11.00 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl
(Annenkirche)

20. August, Stadtfestgottesdienst
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Gottesdienste der Schwesterkirchen
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Kollekten, deren Zweck nicht genannt ist, verbleiben in den eigenen Gemeinden.

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.

Zion Auferstehung Paul-Gerhardt Annen-Matthäus

6. August
9. So. n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst / Pfrn. Rummel 9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst

mit Taufe
(Gittersee)

11.00 Uhr Gottesdienst
(Matthäuskirche)

13. August
10. So.n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pfrn. Rummel
Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche

Arbeitsgemeinschaften und Werke
9.30 Uhr Gottesdienst

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

(Coschütz)

11.00 Uhr Gottesdienst
(Annenkirche)

20. August
11. So.n. Trinitatis

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Theaterplatz
11.00 Uhr Start- 

Familiengottesdienst
(Matthäuskirche)

27. August
12. So.n. Trinitatis

9.30 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang in der Auferstehungskirche
11.00 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl
(Annenkirche)

Psalm, 63,8

Matthäus 16,15
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Gottesdienste der SchwesterkirchenVeranstaltungen – Zion

15. August       12.00 Uhr ― Musik und Wort zur Mittagszeit 
   von César Franck u.a. 
   und Improvisationen zu Texten
   Annerose Rademann ― Orgel
                     Uwe Claus ― Wort

22. August       15.00 Uhr ― Treff am Dienstag  
   Einladung zum Gespräch, bei Sommerbowle und

    Gebäck, mit Matthias Kleemann, dessen Bilder im
   Sommer unseren Gemeindesaal schmücken.

12. September  12.00 Uhr ― Musik und Wort zur Mittagszeit 
   Bach Suite in C-Dur BWV 1009
   Lisanne Künzler ― Cello
   Pfarrerin Beatrice Rummel ― Wort

26. September  15.00 Uhr ― Treff am Dienstag  
   „Wenn Gemeinde auf Reisen war ― dann gibt es viel
    zu erzählen...“
   Bericht vom Besuch in Kullavik mit vielen Fotos
     

27. September  15.00 Uhr ― Geburtstagskaffeetrinken 
      ein geselliger Nachmittag
      für Geburtstagskinder
      der Monate Juli, August, September

 Anna-Magdalena Buchmann zum erfolgreichen Ab-
schluss ihrer Ausbildung als Diakonin. Die Einsegnung 
der elf Neuen erfolgte im Rahmen des Gemeinschaftsta-
ges der Gemeinschaft Moritzburger Diakone und Diako-
ninnen in einem festlichen Gottesdienst am Samstag, den 
3. Juni 2023 um 14 Uhr. Drei Mitglieder des Kirchenvor-
standes nahmen am Gottesdienst teil und überraschten 
Anna-Magdalena Buchmann mit einem Blumenstrauss. 
In seiner „Hosenträgerpredigt“ legte der scheidende Vor-

steher der Gemeinschaft Dr. Thomas Knittel den Vers „In allem erweisen wir uns 
als Diener Gottes“ (2. Korinther 6, 4a) sehr passend aus. Diakone verpflichten 
sich, in der Nachfolge Jesu Christi Gott und der christlichen Gemeinde zu dienen.

Die Zionskirchgemeinde gratuliert...



3. September, 17.00 Uhr 
Konzert, „Twenty Two”; Annenkirche
10. September, 17.00 Uhr 
Benefizkonzert zum Tag des Friedhofs; Matthäuskirche
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Veranstaltungen – Schwesterkirchen

Auferstehungsgemeinde                    (Auswahl)

17. September, 14.30 Uhr, Konzert 
mit Lesung zum Tag des Friedhofs, Feierhalle des Äußeren Plauenschen Friedhofs
Michael Hillmann liest aus seinem Buch „Wozu ich geboren wurde“.
Conny Borgwardt – Gesang 
Gerd Bayer – Piano
Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.

17. September, 16.00 Uhr, Friedhofsführung
Äußerer Plauenscher Friedhof
mit Friedhofsmeister Andreas Thiele 

Café im Kirchsaal in Coschütz, jeweils 14.00 Uhr 
2. August: „Sommerplausch“
6. September: „Denkanstöße“

Spielenachmittag für Erwachsene in Coschütz              
28. August und 25. September, jeweils 15.00 Uhr 

Elternfrühstück mit Erzählung aus der Bibel für Kinder
5. August und 2. September in Coschütz, jeweils 9.00 Uhr

Paul-Gerhardt-Gemeinde            (Auswahl)

Annen-Matthäus-Gemeinde             (Auswahl)

Living – Water – Jugendgottesdienst in der Zionskirche
am 2. September, 19.00 Uhr
Thema „Frieden“

Wer wünscht sich das nicht? Gerade jetzt: 
Frieden auf Erden. Kein Krieg, keine Gewalt, 
keine Verletzungen. Der Friede scheint so 
fern, so unmöglich. Ist Frieden denn wirk-
lich bloß eine Wunschvorstellung?
Dann sagt einer zu mir: Friede sei mit dir. 
Es bewegt sich was.
Du bist herzlich eingeladen zum nächsten 
Jugendgottesdienst in der Zionskirche!
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Gemeindeleben

Als im Rahmen der Visitation alle 
Kirchenvorstände der Schwester-
kirchgemeinden von Superintendent 
Christian Behr am Ende des vergan-
genen Jahres zusammengerufen 
worden waren, fragte er: „Wie geht 
es weiter?“. Darauf folgte gleich eine 
Antwort: „Wir könnten doch mal als 
vier Schwestern ein gemeinsames 
Fest feiern.“ Beim Blick auf den Jah-
resplan stellte sich heraus, dass alle 
Kirchgemeinden am 24. September 
ihr Erntedankfest planten – warum 
eigentlich nicht alle zusammen?

So wurde die Idee geboren, das Erntedankfest aller Schwesterkirchgemeinden ge-
meinsam in der Auferstehungskirche zu begehen.  Weil wir Menschen ja dazu nei-
gen, alles eng und komplizierter zu nehmen, einigten wir uns auf die Überschrift 
„gelassen“ für den Festgottesdienst am 24. September, 9.30 Uhr.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website und auf Aushängen.
Alle sind herzlich eingeladen – bleiben Sie neugierig!

Pfarrerin Beatrice Rummel

Seit dem 1. Juli verschönen 
Bilder des Malers Matthias 
Kleemann unseren Gemein-
desaal. 
Auch Sie sind herzlich einge-
laden, sich daran zu erfreuen!

Die Ausstellung ist zu den 
Kanzleiöffungszeiten, nach 
den Gottesdiensten und Ge-
meindeveranstaltungen sowie 
nach Absprache zu besichti-
gen. Eine Liste der Werke, die 
auch erworben werden kön-
nen, finden Sie im Saal.

Gemeinsames Erntedankfest am 24. September 2023

Sommerausstellung in Zion bis zum 31. Oktober 2023
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Treffpunkt Zion

Mitarbeiter

Ansprechpartner der einzelnen Kreise und Treffs sind im Gemeindebüro 
zu erfragen oder unserer Website zu entnehmen.

Pfarrerin:                Beatrice Rummel                        Tel. 01514 2115669

Gemeindepädagogin:          Anna-Magdalena Buchmann   Tel. 0157 84187259

Kantorin:         Angela Ballendat-Theumer   Angela.Ballendat@evlks.de 

Verwaltungsmitarbeiterin:   Sabine Bruns     Tel. (0351) 4717060

Hausmeister:         Andreas Keßler                    Tel. 0170 7008106

montags
            Posaunenchor:                18.00 Uhr 

dienstags
             Treff am Dienstag: 22.8.; 26.9.                      15.00 Uhr
             Kurrende 1):                15.00 Uhr
             Blockflöten I 1):                15.45 Uhr
             Blockflöten II 1):                16.15 Uhr
             Musikalischer Eltern-Kind-Kreis 1):               17.00 Uhr
             Abendliedersingen 1):                       17.30 Uhr
             Chor 1):                              18.00 Uhr
  

donnerstags
             Kindertreff 1):  ab 31.8.              15.15 Uhr                            
        Bibelkreis:  7.9.                        19.30  Uhr
              Gebetskreis:          7.9.                 21.00 Uhr 

freitags
             Konfirmanden Klasse 7/8 1):              nach Absprache

1)  außer in den Schulferien
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Fürbitten

Abbildungen:
Titelseite/Rückseite/S. 5,6,10,12 Kramer;  S. 2 Nahler ; S. 3,6  Petzold; S. 7 Petzold, Rum-
mel; S. 10 Timo Klostermeier/pixelio.de, Rainer Sturm/pixelio.de; S. 12 epd bild

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Monate Mai und Juni 2023

Die neuen rechtlichen Bestimmungen zur Veröffentlichung von Namen 
im Internet, müssen auch wir als Gemeindebriefredaktion beachten.
Wir verweisen freundlich auf die gedruckte Ausgabe des Gemeinde-

briefes, die im Gemeindehaus und der Kanzlei zu erhalten ist.

 Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe?  

Meine Hilfe kommt vom HERRN, 
der Himmel und Erde gemacht hat.  

Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang 
von nun an bis in Ewigkeit!

Psalm  121
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Kontakte

Wir danken allen herzlich, die unseren Gemeindebrief austragen. 
Ebenso danken wir denen, die mit ihrer Spende helfen, die Druckkosten zu decken.

   Herausgeber des Gemeindebriefes: Ev.-Luth. Zionskirchgemeinde Dresden
   Redaktionsmitglieder:   G. Grabowski, C. und M. Kramer, W. Leonhardt, 
                M. Lippmann, Fr. Mossal, C. Petzold, B. Rummel
   Redaktionsschluss:         1. Juli 2023; für nächste Ausgabe 1. September 2023
   Druck:                addprint® AG, Bannewitz 

Den Inhalt der namentlich gezeichneten Artikel verantworten die Autoren
selbst. Er stimmt nicht automatisch mit der Meinung der Redaktion überein.

Evangelisch-Lutherische
Zionskirchgemeinde
Bayreuther Straße 28
01187 Dresden

Gemeindebüro:   Tel. (0351) 471 70 60 / Fax 477 26 93

E-Mail:    kg.dresden_zion@evlks.de

Internet:                               www.dresden-zionskirche.de

Öffnungszeiten:   Dienstag   9.00  -  12.00 Uhr 
    Donnerstag 16.00   -  18.00 Uhr 

Sprechstunde Pfrn. Rummel        Donnerstag        16.00  -  18.00 Uhr

   Bürozeiten des Alten Annenfriedhofs, Chemnitzer Str. 32, Tel.  4718382 
   donnerstags 15.00 -17.00 Uhr
   sonst: Neuer Annenfriedhof, Kesselsdorfer Str. 29, 01159 DD, Tel.  4213261

Bankverbindungen der Zionskirchgemeinde 
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
BIC: GENO DE D1 DKD
Kontoinhaber: KBZ DD Nord/Kassenverwaltung
Verwendungszweck:  RT-Nr. 0920 (KG Zion)
Konto für Kirchgeld:
Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen
IBAN: DE48 3506 0190 1607 4000 12
BIC: GENO DE D1 DKD 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Zionskirche



Alles hat seine Zeit....

Nach den Aktivitäten des Sommers, nach Urlaub, Erlebnissen, Begegnungen, 
darf es jetzt eine Zeit geben um, über das Erlebte nachzudenken. Dabei gehört 
der Dank dazu: Danke für alle Bewahrung auf Reisen, für die Menschen, denen 
ich begegnete, für neue Erfahrungen. 
Dazu die Gewissheit „Du bist ein Gott der mich sieht“, egal wo ich bin – ob ich 
aktiv bin oder zur Ruhe komme.

s und un


